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Die Hafapotheke wurde im Jahre 1826 gebaut ,

und von Großherzog Ludwig in der Eigenſchaft als

Hofapotheke mit dem Privilegium begabt . Sie iſt

unter dem gegenwärtigen Beſitzer , Herrn Steinhofer ,

in vorzüglichem Stande erhalten und entſpricht jeder

Anforderung . In ihr findet ſich eine Niederlage

aller der Mineralwaſſer , die hier getrunken werden .

Die Ouelle iſt mitten im Dorfe in der Nähe der

fünf dicht bei einander liegenden Gaſthöfe , in einem

6 Schuh im Quadrat baltenden Baſſin gefaßt , das

mit ſteinernen Platten ausgekleidet , mit einem ſtei⸗

nernen Dache gedeckt und durch eine kleine eiſerne

Thüre geſchloſſen iſt . Das Waſſer wird von hier

aus nach verſchiedenen Richtungen vertheilt und

durch hölzerne Röhren geleitet , ſo daß nicht nur

jedem Gaſthofe Waſſer in reichlichem Maaße zu⸗

fließt , ſondern daß ſieben Brunnen , wovon der

älteſte und größte mit vier Röhren verſehen iſt ,

mit kräftigem Strahle eine bedeutende Menge Waſ⸗

ſers geben , das unterhalb des Dorfes ſich wieder

ſammelt und zur Wäſſerung der Wieſen bis in ' s

Thal hinunter dient . Die Faſſung iſt nicht genü⸗

gend, ja ſchlecht , da die Quelle zu tief gefaßt und

zu wenig gegen den Einfluß der äußeren Luft ge⸗

ſchützt iſt , ſo daß das Waſſer der Bequemlichkeit

wegen ſelten an der Quelle ſelbſt , ſondern an dem

derſelben zunächſtgelegenen Brunnen getrunken wird .

Es hat darum die hohe Regierung die Mittel bewilligt ,
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